
AUSWAHLVERFAHREN   

 
Eine Aufnahmeprüfung findet nicht statt.  
Ein Auswahlverfahren wird durchgeführt, wenn mehr 
Bewerber die Aufnahmevoraussetzungen erfüllen, als 
in die Schule aufgenommen werden können. Dabei 

wird der Durchschnitt aus den Noten der Fächer 
Deutsch, Englisch und Mathematik des entsprechen-
den Zeugnisses auf eine Dezimale gerechnet. Die Be-
werber werden in der Reihenfolge dieses Durch-

schnitts aufgenommen.  

 
ANMELDUNG   

 
mit Aufnahmeantrag auf unserer Homepage  
(Formular). Diesem sind beizufügen:   

 Lebenslauf (tabellarisch) mit Angaben über 
den bisherigen Bildungsweg   

 Beglaubigte Abschrift/Kopie der letzten drei 

Zeugnisse  

Das Formular enthält eine Erklärung über eine even-
tuell früher erfolgte Bewerbung oder einen bei einer 
anderen Berufsfachschule gestellten Aufnahmeantrag. 
Dabei ist eine Rangfolge der Schulen anzugeben. 

 
ANMELDESCHLUSS ist der  
1. MÄRZ 2012   

 
Nach diesem Termin eingehende Bewerbungen wer-

den mit dem Datum des Eingangs zu den Akten ge-

nommen. Es erfolgt keine Eingangsbestätigung. Das 
maßgebliche Abschluss- oder Versetzungszeugnis ist 
sofort nach Erhalt nachzureichen. Wenn noch Plätze 
frei sind, wird Anfang August über eine Zusage ent-
schieden.  

ENTSCHEIDUNG ÜBER DIE AUFNAHME  

 
Alle rechtzeitig angemeldeten Bewerber erhalten zwi-
schen 20. und 25. März Nachricht über ihre Aussich-
ten. Eine endgültige Entscheidung kann jedoch erst 
getroffen werden, wenn das für die Aufnahme maß-

gebliche Abschluss- bzw. Versetzungszeugnis vorge-
legt wurde. Endgültige Zusagen gehen ausschließlich 
schriftlich frühestens Anfang August zu. Es werden 
keine Absagen verschickt. 

 

Kontakt zur Wirtschaftsschule 
 
Berufsfachschule Wirtschaft (Wirtschaftsschule) 

Steinbeisstr. 2 
71034 Böblingen 

 
Abteilungsleitung 
Studiendirektor Michael Teske 

 
Tel. 07031 - 663 - 1660 
Fax: 07031 - 663 – 1929 
Homepage: www.ks-bb.de 
E-Mail: vschule@ks-bb.de 
Sekretariat: Frau Staib 
Mo. – Fr. 7.00 Uhr – 12.00 Uhr 

 
Informationsveranstaltung zur 

Wirtschaftsschule 
 

2012 
Donnerstag, 09. Februar 2012, 
Gebäude B, Mensa 
Beratung im Anschluss 
 

2013 
Den Termin entnehmen Sie bitte ab 
Schuljahresbeginn 2012/2013 unserer 
Homepage www.ks-bb.de 

 
 
 

 
 

 

BFW 
 

Zweijährige Berufsfachschule 
für Wirtschaft 

(Wirtschaftsschule) 



Wirtschaftsschule (Berufsfachschu-

le für Wirtschaft) 
 
Sie sind Hauptschüler/in, erwarten einen guten 
Hauptschulabschluss und wollen die „Mittlere Reife“ 
erwerben. 
Hier können Sie dieses Ziel in zwei Jahren erreichen. 
Die Wirtschaftsschule ist eine Berufsfachschule für 
Schüler/innen, die Interesse an wirtschaftlichen 
Zusammenhängen haben. 

 
Für Schüler/innen mit anderen Interessenschwer-
punkten führen auch die hauswirtschaftlichen oder 
gewerblichen Berufsfachschulen zum Mittleren Bil-
dungsabschluss. 
 

Die im Kaufmännischen Schulzentrum angebotene 
Wirtschaftschule vermittelt in einem zweijährigen 
Vollzeitunterricht eine gründliche kaufmännische 
Grundausbildung und erweitert die Allgemein-
bildung an einem Schulort. 

 
Das erste Schulhalbjahr gilt als Probezeit. 

Für das Bestehen der Probezeit, die Versetzung in das 
zweite Jahr und das Bestehen der Prüfung gilt die all-
gemeine Versetzungsordnung, wobei die Leistungen 
in der berufsfachlichen Kompetenz mindestens mit 
der Note „ausreichend“ bewertet sein müssen.  

 

Fächer und Zusatzprogramm der 
Ausbildung 

 
Kaufmännische Inhalte 

 Kaufmännische Abläufe und Prozesse in einem Ge-
schäftsbetrieb, unterstützt mit einer integrierten 
Unternehmenssoftware 

 Betriebliches Rechnungswesen, insbesondere Buch-
führung und kaufmännische Rechentechniken 

 Einführung in Datenverarbeitungsprogramme 
 Textverarbeitung und Büropraxis 
 Projektkompetenz: Präsentation und Medien 

 Grundlagen volkswirtschaftlicher Zusammenhänge 
 Mitarbeit in einer Juniorenfirma 
 berufsorientierendes Praktikum 

 

Allgemeinbildende Fächer 
 Mathematik 
 Englisch 

 Deutsch 
 Geschichte/Gemeinschaftskunde 
 eine Naturwissenschaft (Physik, Chemie oder  

 Biologie) als Pflichtfach 
 Religionslehre oder Ethik 
 Sport 

 

Zusatzprogramm im Wahlpflichtbe-
reich* 
Der Stütz- und Ergänzungsunterricht ist bereits mit je 
einer Stunde in die Stundentafel der Kernfächer in-
tegriert. In jedem Schuljahr sind 2 Stunden  für Pro-
jekt- und Sozialkompetenz, berufsfachliche Vertiefun-

gen oder Naturwissenschaften vorgesegehen. Es wird 
das Projekt Respekt und ein 2,5-tägiges Kurzschul-

landheim zu Beginn des ersten Schuljahres durchge-
führt. 
 
Wer sich bewirbt, erklärt sich damit bereit, am 
Kurzschullandheim teilzunehmen. 

 
Zusätzlich wird je nach Möglichkeit als 
Wahlfach** angeboten 
z.B. 

 Bildende Kunst AG 
 Fußball AG 
 Theater AG 

Die Belegung eines Wahlfachs ist freiwillig. Das Zu-

standekommen des Unterrichts in den Wahlfächern 
hängt von der Zahl der Meldungen und den schuli-
schen Möglichkeiten ab. 

Stundentafel (Stand: 01.12.2008) 

Die mit  
1
  gekennzeichneten Fächer sind Kernfächer. Die 

mit  ²  gekennzeichneten Fächer sind nur maßgebend, wenn 

sich die Note zugunsten des Schülers auswirkt. 

S C H U L J A H R 1. 2. 

1. Pflichtfächer (=maßgebende 

Fächer) 

  

Religionslehre / Ethik 2 1 

Deutsch 
1
 3 3 

Englisch 
1
 4 4 

Geschichte mit Gemeinschafts-

kunde 
2 2 

Mathematik 
1
 4 4 

Sport ² 2 2 

Berufsfachlich Kompetenz: 

Volks- und Betriebswirtschafts-

lehre mit Rechnungswesen und 

Datenverarbeitung mit Integrier-

ter Unternehmenssoftware 
1
 

6+1 6+2 

Naturwissenschaft (Physik, 

Chemie oder Biologie) 
2 2 

Berufspraktische Kompetenz: 

Textverarbeitung mit Büropraxis 
2 2 

2. Wahlpflichtbereich *   

Projekt Respekt 1 -- 

Wahlpflicht(= maßgebendes 

Fach),  Naturwissenschaft,  

Projekt-und Sozialkompetenz 

oder berufsfachliche Kompetenz 

2 2 

3. Wahlfächer **   

(nach schulischen Möglichkeiten) - - 


